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Der Braunkohlenbergbau in Sachsen-Anhalt kann 
auf eine lange Geschichte verweisen. Bereits im jah

re 1382 wird für Lieskau bei Halle eine "Kolgrube" 
urkundlich bezeugt. Es handelt sich hierbei wahr

scheinlich um den frühesten Nachweis der Braun
kohlennutzung in Mitteldeutschland (OELKE 1999). 

In den meisten Tagebaugebieten kann die Gewin

nung von Braunkohle bis zu 300 jahren zurückver

folgt werden. Neben den Kernregionen Zeitz
Weißenfels-Hohenmölsen, Geiseltal, Bitterfeld und 

Gräfenhainichen, die großflächige und ganze Ge

biete prägende Tagebausysteme umfassen, befinden 

sich in Sachsen-Anhalt auch Regionen, die meist auf 

wenige und kleinere Tagebaue beschränkt sind. Zu 
letzteren gehören Halle-Ost, Merseburg-Ost, Ams

dorf (Röblingen), Nachterstedt-Schadeleben und 

Wulfersdorf (Harbke) (Karte 1). In Anlehnung an 

BARTHEL (1962) und BERKNER (1989,1998) las

sen sich folgende Zeitetappen der Braunkohlenge
winnung in Mitteldeutschland unterscheiden: 

- Vorindustrielle Phase (bis 1879): Abbau ober

flächennaher Flöze in "Bauerngruben" sowohl in 
Form von Tagebaugräbereien als auch in kleinen 

Tiefbaugruben. Die landschaftlichen Auswirkun

gen sind gering und auf Einzelstandorte be

schränkt. 
- Frühindustrielle Abbauphase (1879-1920): Bis 

ca. 1910 ist der Tiefbaubetrieb vorherrschend; 

parallel dazu der Abbau in kleinen bis mittel

großen Tagebauen. Der Flächenentzug ist noch 

relativ gering, vor allem im Zeitzer Revier treten 

Bruchfelder über Tiefbaubereichen auf. 
- Großindustrielle Phase (1920-1950): Aufschluss 

der ersten Großtagebaue, Zunahme des Flä

chenverbrauchs, Entstehen von bedeutenden 

Aufschlusshalden und Restlöchern, zahlreiche 

Gewässerverlegungen. 
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- Auskohlungsphase (1950-1990): Großtagebaue 

mit dem Ziel der maximalen Förderleistung. Ca. 

1960/70 kommen der Tiefbau und die Kleinta

gebaue zum Erliegen, der Braunkohlenbergbau 
wird regional zum landschaftsbestimmenden 

Faktor. Es entstanden zunehmend Rekultivie

rungsdefizite, große Tagebaubereiche blieben 

dadurch bergbauspezifischen Sukzessionspro

zessen weiträumig und ungestört überlassen. 
- Konzentrations- und Sanierungsphase (1991 -

ca. 2040): Die Mehrzahl der Tagebaue wird still

gelegt. Es beginnen umfassende Sanierungen, 

die Rekultivierungsdefizite werden schrittweise 
abgebaut. Aktiver Bergbau wird nur noch in we

nigen Tagebauen (Amsdorf, Profen) betrieben. 

Entsprechend der Zusammenstellung in Tabelle 1 

ergibt sich für Sachsen-Anhalt ein direkter Flächen

verbrauch von ca. 270 km 2 (rund 1,3 % der 20 

400 km 2 großen Landesfläche). 

Der geologische Schichtenaufbau (Stratigraphie), 

die geologischen Entwicklungsprozesse und die 
anzutreffenden Substrate spielen für die land

schaftsökologischen Prozesse in den Bergbaufolge

landschaften eine wesentliche Rolle. obwohl die 

Braunkohlenreviere in Sachsen-Anhalt räumlich 
voneinander isoliert sind und ihre eigene geolo

gische Entstehungsgeschichte aufweisen, lassen 
sich folgende Gemeinsamkeiten feststellen (vgl. 

Abb.2): 
- Auslaugungsprozesse im tiefliegenden Zechstein 

und tektonische Bewegungen im Tertiär (Eozän, 
Oligozän und Miozän vor ca. 45-23 Mio. jah

ren) führten zu Oberflächensenkungen, in denen 
in mehreren Sedimentationszyklen unter tropi

schen und subtropischen Klimabedingungen 
Torfmoore und Moorwälder mächtige organische 

Schichten ablagerten. 



Kartei: Übersicht über die Braunkohienbergbau-Folgelandschaften Mitteldeutschlands 
(Consultinggesellschaft für Umwelt und Infrastruktur mbH) 

AJtbeIib:wtachen 

D Sanimmgslllchen 

D AbbalIIärlIen (aktiver Bergbau) 

_ Zukilnftige W"",fIIchec 

_ Bestehende Wasserfiacben 

Gep~nt< Autobahn A 38 

• olme Niedenachsen 

10 

7 



Tabelle I : Landinanspruchnahme des Braunkohlenbergbaus in Sachsen-Anhalt, Stand: 1995 
(nach Landinanspruchnohme ... 1996, Konzepte Für die Erhaltung ... 1997) 

Tagebauregion Tagebau (Auswahl) Fläche (ha) 

Wulfersdorf (Harbke) Wulfersdorf 559 

Nachterstedt/Schadeleben Nachterstedt/Schadeleben 991 

Königsaue 579 

Löderburg 38 

Gräfenhainichen Golpa-Nord 1 681 

Gröbern/Golpa 11 578 

Bitterfeld Goitsche 3604 

Muldenstein 1861 

Holzweißig/West 1542 

Köckern 378 

Amsdorf (Röblingen) Amsdorf 1477 

Halle-Ost Lochau 1442 

Merseburg-Ost Merseburg-Ost 1049 

Geiseltal Mücheln/Braunsbedra 3372 

Großkayna/Kayna-Süd 1 321 

Roßbach 529 

Zeitz-Weißenfels-Hohenmölsen Phönix-Nord 371 

Profen-Süd 1.160 

Profen-Nord 1392 

Profen (alt) 1 326 

Domsen 675 

sonstige Altbergbaubereiche u.a. Bergwitzsee, Bruckdorf, ca. 1 000 

(nicht nach Regionen differenziert) Golpa 111 bzw. Zschornewitz, 

Vollert, Zipsendorf 

Summe 26925 

- Die tertiären Kohlen sind in mehreren Flözen 

ausgebildet, die durch sandige, kiesige und toni

ge Zwischenmittel voneinander getrennt sind. 

Häufig weisen die Kohlenlagerstätten Becken
und Kesselstrukturen auf (Flözmächtigkeiten max. 

120 m im Geiseltal). Über den tertiären Sedi

menten lagern pleistozäne Ablagerungen der El 

ster- und Saalekaltzeit (Geschiebemergel, Fluss

schotter, Kiese, Schmelzwassersande, Bänderto

ne). Den Abschluss bilden in den mittleren und 

südlichen Revieren mehr oder weniger mächtige 
weichselkaltzeitliche Lössdecken und in den Au

en von Weißer Elster, Saale und Mulde holozäne 

Ablagerungen aus Auenkiesen und -lehmen. 

Neben den geologischen und naturräumlichen 
Rahmenbedingungen prägen die angewendeten 

technologischen Verfahren der Tagebauführung 

ganz entscheidend das Bild der Bergbaufolgeland

schaft. Unter Berücksichtigung der landschaftsöko

logischen Auswirkungen können folgende Phasen 

der Tagebauentwicklung unterschieden werden: 
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- Feldentwässerung: 

Sie dient durch Absenkung des Grundwassers 

und Kappung bzw. Verlegung der Vorfluter der 
Entwässerung des Deckgebirges, der Entspan

nung von Druckwasserhorizonten in den Bö

schungen sowie der Herabsetzung des Wasser

gehaltes in der Rohbraunkohle. Es kommt zur 



Abb. 2: Normalprofil Abbaufeld Profen-Süd/D 1 
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Abb. 3: Tagebaurestloch Goitsche 
(Foto: Ellermann, 1995) 
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Ausbildung eines weit über den eigentlichen Ab

baubereich hinausreichenden Grundwasserab

senkungstrichters. 

- Aufschlussbaggerung: 

Sie dient dem Abtrag des Deckgebirges und der 

Freilegung der Kohleflöze. Zunächst wurde der 

Abraum meist zu Außenhalden von bis zu 70 m 

Höhe und mehreren hundert Hektar Größe ver

kippt. Mit der Zunahme des entstehenden Tage

baurestroumes kam es zunehmend zur Innenver

kippung. Viele Restlöcher wurden mit Abraum 

aus anderen Tagebauen verfüllt. Die Kippen sind 

in Abhängigkeit von ihrer Höhenlage zum Um

land als Unterflur- , Flur- oder Überflurkippen 

ausgebildet. Der aufliegende Mutterboden wur

de bis etwa zum Beginn des Ersten Weltkrieges 

entweder im Handbetrieb oder mit kleineren Ei

merkettenbaggern in gering mächtigen Schnitten 

selektiv gewonnen und auf die Kippen aufgetra

gen. So konnte eine den vorbergbaulichen Ver

hältnissen vergleichbare Bodenbeschaffenheit 

hergestellt werden. Die Erhöhung der Baggerka

pazitäten (Eimerketten- und Schaufelradbagger) 

sowie die Umstellung auf die wesentlich lei

stungsstärkere Absetzertechnik beim Versturz des 

Abraums ließ die selektive Gewinnung des Mut

terbodens wirtschaftlich unrentabel werden. In 

den nunmehr mächtigen oberen Gewinnungs

scheiben der Tagebaue ist seit den 1920er Jah

ren die immer stärkere Vermengung des Kultur

bodens mit bindigen und rolligen quartären Sub

straten typisch, die als kulturfähige Schichten 

den Abschluss der Kippen bilden. Schließlich 

führte die weitere Erhöhung der Abraumbewe

gung seit den 1970er Jahren zu einem stellen

weise ungeordneten Auftrag , so dass auch ter

tiäre Substrate an der Oberfläche verblieben 

(HILDMANN 1998). Für die vorwiegend auf 

land- und forstwirtschaftliche Nutzung orientierte 

Rekultivierung der Kippen und Halden bedeutete 

das die zusätzliche Durchführung von bodenver

bessernden Maßnahmen wie z. B. Düngung und 

Melioration auf den 1 bis 2 m mächtigen Rekulti

vierungsschichten. 

- Kohleförderung/ Abraumbewältigung: 

Im Zuge der Freilegung der Flöze und der ei

gentlichen Kohleförderung wurden die technolo

gisch bedingten Landschaftsveränderungen noch 

verstärkt. Infolge des verbleibenden Massendefi

zits entstanden riesige Bergbauhohlformen. 

- Sanierung/Rekultivierung: 

Nach der Auskohlung bzw. der Einstellung der 

Kohleförderung wurden und werden insbesonde

re aus bergrechtlichen Forderungen heraus 

standsichere Böschungssysteme geschaffen, kul

turfähige Substrate aufgebracht und im Zuge der 

Rekultivierung Gräseransaaten und Gehölzan

pflanzungen vorgenommen. Häufig machen sich 

auf den kulturfeindlichen Substraten Meliorati

ons- und Düngungsmaßnahmen erforderlich. In 

den Restlöchern bilden sich mit dem natürlichen 

Grundwasserwiederanstieg Bergbaurestgewäs

ser aus. Um diesen Prozess zu beschleunigen , 

erfolgt häufig eine Flutung mit Fremdwasser. 

Durch diese technologischen Prozesse wurde eine 

völlig neue Landschaft, die Bergbaulandschaft, ge

schaffen. Die Ergebnisse der einsetzenden Rekulti

vierung, speziell bezogen auf die Belange des Na

turschutzes, werden in diesem Heft näher beschrie

ben. 

11 



Ausgewähltes Schrifttum zu 
Bergbaufolgelandschaften in 
Mitteldeutschland 

AL HUSSEIN, I. A. (1998): Habitat preferences of Arctosa cinerea (Fa
bricius, 1777) (Araneae, Lycasidae) in exhausted opencast brown cool 
mining areas in Sachsen-Anhalt, Germany. - DGaaE-Nachrichten . -
Dossenheim 12(1998). - S. 42 - 43 

AL HUSSEIN, I. A.; WITSACK , W. (1998): Zur Webspinnenfauna in 
Bergbaufolgelandschaften Sachsen-Anhalts. - DGaaE-Nachrichten. -
Dossenheim 12( 1998). - S. 40 - 41 

BARTHEL, H. (1962): Braunkohlenbergbau und Landschaftsdynamik. 
- Petermanns Geographische Mitteilungen. - Gotha; Leipzig 
(1962)Erg.-H. 270 

BAURIEGEL, E.; MAHN, E. -G., TISCHEW, S. (1996): Initiierte Entwick
lung von Sandtrockenrasen auf Böschungsstandorten am "Restloch 
Holzweißig-West" im Tagebaugebiet "Goitsche". - Hercynia N.F.
Halle 30(1996). - S. 13 - 32 

BECK, H.-J.; BECK, P.; DRESCHER, C.(1993): Biologische Fachbeitröge 
(Vegetationskunde, Zoologie) für die Naturschutzplanung im ehemali
gen Braunkohlentagebau Königsaue (Landkreis Aschersleben / Sach
sen-Anhalt) . - (1993). - unveröff. Gutachten 

BEER, W.-D. (1955/ 56): Beitröge zur Kenntnis der pflanzlichen Wie
derbesiedlung von Halden des Braunkohlentagebaus im nordwest
sächsischen Raum. - Wissenschaftliche Zeitschrift d. Karl-Morx-Univ. 
Leipzig. - Leipzig 5(1955/ 56)1/2. -S. 207 - 211 

BENKERT, D.; FUKAREK, F. ; KORSCH, H. (1996): Atlas der Farn- und 
Blütenpflanzen Ostdeutschlands. - Jena; Stuttgart; IJlm: Gustav Fi
scher Verl ., 1996 

BERGMANN, S. (1998): Untersuchungen zur Isopodenfauna (Unter
ordnung Oniscoidae) verschiedener Habitattypen von Bergbaufolge
landschaften im Land Sachsen-Anhalt. - 1998. - 103 S. - Halle, 
Martin-Luther Univ., Dipl.-Arb. 

BERKNER, A. (1989): Braunkohlenbergbau, Landschaftsdynamik und 
territoriale Folgewirkungen in der DDR. - Petermanns Geographische 
Mitteilungen_ - Gotha; Leipzig 133(1989). - S. 173 - 190 

BERKNER, A. (1993): Braunkohlenbergbau, Wasserhaushalt und Ge
wässer zustand - Problemanalyse und Lösungswege für den Raum 
Leipzig -Borna-Altenburg . Wasser und Naturschutz. - Greven: Kilda 
Verl., 1993. - S. 58 - 68. - (Jahrbuch für Naturschutz und Land 
schaftspflege) 

BERKNER, A. (1998): Natu rraum und ausgewöhlte Geofaktoren im 
Mitteldeutschen Förderraum - Ausgangszustand, bergbaubedingte 
Veränderungen, Zielvorstellungen . - In: PFLUG, W. (Hrsg.): Braun
kohlentagebau und Rekultivierung: Landschaftsökologie - Folgenut
zungen - Naturschutz. - 8erlin; Heidelberg; New York: Springer Ver
lag, 1998. - S. 767 - 779 

BILLWITZ, K.; HIERSCH, E.; KRUMBIEGEL, G. u.a. (1997): Probleme 
der landeskulturellen Entwicklung im Raum Bitterfeld, Dübener Heide 
und Dessau-Wörlitz. - Hercynia N.F. - Halle 13( 1997). - S. 265 -
292 

Biosphärenreservate. Die Sevilla-Strategie und die internationalen 
Leitlinien (1996). - Bonn: UNESCO, 1996 

BODE, E. (1983): Käfer (Coleoptera, Hexopoda) forstlich rekultivierter 
Kippen und Holden des Braunkohlentagebaugebiets bei Helmstedt 
(Niedersachsen). - Braunschweiger Naturkundliche Schriften. -
Braunschweig (1983)4. - S. 579 - 590 

BOHNE, S. (1996) : Struktur und Dynamik der Sandtrockenrasen im 
ehemaligen Braunkohlentagebau "Goitsche" (bei Delitzseh). - 1996. 
- Halle, Mortin-Luther-Univ., Dipl.-Arb. 

Brounkohlenbergbau der DDR - Tagebaue. Ausgabe 1987. - Großrä
sehen: VE Brounkohlenkombinat Senftenberg, 1987 

63 



BROEN, B. von; MO RITZ, M. (1965): Spinnen (Araneae) und Weber
knechte (Opi!iones) aus Barberlallen von einer tertiären Rohboden
kippe im Braunkohlenrevier Böhlen . - Abhandlungen und Berichte 
des Naturkundemuseums Görlitz. - Görlitz. - 40(1965)6. - S. 1 -
15 

BUGNER, J. (1995) : Die Bedeutung unterschiedlicher Sukzessionssta
dien von Gewässern und ufernahen Bereichen sowie Feuchtgebieten 
des Tagebaus Goitsche als Lebensraum für die Avifauna . - 1995.
Halle, Martin-Luther Univ., Dipl.-Arb. 

DASSIN NIES, C. (1978): Ökologisch geobotanische Untersuchungen 
der Biozönosen von Kippenaufforstungen im Zeitz - Weißenfelser -
Hohenmölsener Braunkohlerevier. - 1978. - Halle, Martin-Luther 
Univ., Dipl. ·Arb. 

DORSCH, H.; DORSCH, I. (1988): Analyse der Entwicklung von Vegeta
tion und Avifauna in Tagebaugebieten bei Leipzig. - 1988. - 230 S. 
- Berlin, Akademie d. Landwirtschaftswiss. d. DDR, Diss. 

DORSCH, H.; DORSCH, I. (1990): Die Entwicklung von Diversität und 
Eveness sowie der Identitätswerte der Brutvögel in der Sukzession von 
Tagebauflächen. - Mitteilungen aus dem Zoologischen Museum in 
Berlin. - Berlin 66(1990)Suppl. - S. 49 - 67 . - (Annalen für Or
nithologie; 14) 

DORSCH, H.; DORSCH, I. (1979): Die Vogelwelt natürlich bewachsener 
Brounkohletagebaue. - Beiträge zur Vogelkunde. - Leipzig 
25(1979). - S. 257 - 329 

DUNGER, W. (1991): Zur Primärsukzession humiphager Tiergruppen 
auf Bergbauflächen. - Zoologische Jahrbücher, Abt. I. Systematik, 
Ökologie u. Geographie der Tiere. - Jena 118( 1991 ). - S. 423 -
447 

DURKA, W.; ALTMOOS, M. (1997): Naturschutz in der Bergbaufolge
landschaft als Teil einer nachhaltigen Landschaftsenfwicklung. -In: 
RING, I. (Hrsg.): Nachhaltige Entwicklung in Industrie- und Bergbaure
gionen. Eine Chance für den Südraum Leipzig? - Stuttgort, Leipzig: B. 
G. Teubner Verlagsgesellschaft, 1997. - S. 52 - 72 

DURKA, W.; ALTMOOS, M.; HENLE, K. (1997): Naturschutz in Bergbau
folgelandschaften des Südraumes Leipzig unter besonderer Berück
sichtigung spontaner Sukzession. - UFZ-Bericht. - Leipzig (1997)22 

EINENKEL, R. (1973): Laufkäferbesiedlung auf Bitterfelder Braunkoh
lenkippen. - 1973. - Berlin, Dipl.-Arb. 

64 

EPPERT, E-M. (19B5): Die Entwicklung des Muldestausees bei Bitter
feld zu einem bedeutenden Rast- und Überwinterungsgebiet für Was
servögel, dargestellt am Beispiel der Ordnungen Gaviiformes, Podici
pediformes und Anseriformes. - Hercynia NJ - Leipzig 22(1985)4. 
- S. 374 - 389 

EPPERT, E-M. (1989): Zur Habitatnutzung von Rekultivierungsflächen 
des Bitterfelder Brounkohlenreviers durch Laufkäfer und Brutvogelge
meinschaften . - 1989. - 165 S. - Halle, Pädagogische Hochschule, 
Diss. 

FRANK, D., KLOTZ, S. (1990): Biologisch-ökologische Daten zur Flora 
der DDR. - Wissenschaftliche Beiträge 1 Martin-Luther Univ. Halle
Wittenberg. - Holle 32(1990)2. - 167 S. 

FRmAG, K. (1995): Das Nebeneinander, Miteinander oder Nachein
ander von Bergrecht und Naturschutzrecht in der Bergbaufalgeland
schalt. Tagungsbond zum Workshop "Naturschutzziele in der Bergbau
folgelandschaft. - Cottbus: BTU, Fak. Umweltwissenschalten u. Ver
fahrenstechnik, 1995. - S. 12 - 15. - (BTU-UW - Aktuelle Reihe; 
7/95) 

FRÖHLICH, W. (1997): Zur Salzverträglichkeit einiger Zikadenorten 
mitteleuropäischer Salzwiesen. - Beitr. Zikadenkd. - 1 (1997). - S. 
17 - 33 

FROMM, A. (1996): Struktur und Dynamik der Vegetation grundwas
serferner Feuchtstandorte im Bereich des ehemaligen Braunkohlenta
gebaus "Goitsche" unter besonderer Berücksichtigung der Arten der 
Nanocyperion. -1996. - Holle, Martin-Luther Univ., Dipl.-Arb. 

FROMM, A.; MAHN, L-G.; TISCHEW, S. (1998): Zwergbinsen-Gesell
schalten in ehemaligen Braunkohlentagebauen der Goitsche. - Natur
schutz und Landscholtsplanung. - Stuttgort 30( 1998)12. - S. 393 -
399 

FROTSCHER, w.; THOMAS, U. (1998): Bergbautechnische und natur
schutzfachliche Aspekte im Sanierungsabschnitt Bachaue - Tagebau 
Golpa-Nord 1 Mitteldeutsches Braunkohlenrevier. - Braunkohle. -
Clausthal-Zellerfeld 50(1998)5. - S. 497 - 504 

FROTSCHER, W.; GOJ, H.; LEDERER, W. (1996): Aufbau und Einsatz 
von GIS für naturschutzfachliche Bearbeitungen in Braunkohlenland
schalten Mitteldeutschlands. - Laufener Seminarbeiträge. -
Laufen/Salzach (1996)4. - S. 65 - 69 



GEIßLER-STROBEL, 5_; BUGNER, J.; FELDMANN, R. u.o. (1998): Berg
boufolgelondschoh in Ostdeutschlond - durch Sanierung bedrohte Se· 
kundärlebensräume : Vorkommen hochgradig gefährdeter Tierorten 
im Tagebau Goitsche bei Bifferfeld. - Naturschutz und Landschahspla
nung. - Stuffgart 30(1998)4. - S. 106 - 114 

GEIßLER-STROBEL, S.; GRAS, J; HERBST, E (1997): Bergbaufalgelond
schah und Naturschutz in den östlichen Bundesländern - Defizite und 
Lösungsansiitze, dargestellt am Beispiel der Togebauregian Goifzsche 
bei Bitterfeld. - Natur und Landschah. - Köln 72(1997)5. - S. 235 
- 238 

GOJ, H.; FROTSCHER, W. (1998): Aufgaben, Struktur und Ziele des 
Einsotzes eines GIS in den Brounkohlenlandschaften Mitteldeutsch
lands. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anholt. 
- Halle (199B)SH1. - 5.5 - 24 

GROSSE, w.; SYKORA, W. (1970): Die Insektivoren und Rodenfien des 
Naturschutzgebietes Lödla. - Abhondlungen und Berichte des Notur
kundlichen Museums "Mauritianum" Allenburg. - Altenburg . -
(1970)6. - S. 235 - 260 

GUTTE, P. (1995): Beitrag zur Gehölz-Sukzession in der Braunkohlen
Folgelandschah südlich von Leipzig. - Schriftenreihe für Vegetations
kunde. - Bonn-Bad Godesberg (1995)27. - S. 119 - 126 

GUTTE, P.; HILBIG, W. (1975): Übersicht über die Pflanzengesellschof
ten des südlichen Teils der DDR. XI. Die Ruderalvegetation. - Hercynia 
N.F. - Leipzig 12(1975). - S. 1 - 39 

HARKE, H. (1996) : Struktur und Dynamik der Birkenvorwiilder im 
ehemoligen Braunkohlentagebou Goitsche bei Delitzseh . - 1996. -
130 S. - Halle, Marfin-Luther Univ., Inst. f. Geobotanik, Dipl. ·Arb. 

HENLE, K. (1996) : Landschaftsentwicklung und Biotopgestaltung in 
der Bergbaufolgelandschaft. - Leipzig-Holle: UFZ Umweltforschungs
zentrum Leipzig-Holle GmbH., 1996. - 174 S. - Abschlussberichl 

HERBST, E; MAHN, E.-G. (1998): Modelluntersuchungen zur Gestol
tung von Bergboufolgelandschaften auf der Basis spontaner und ge
lenkter Sukzessionen unter Berücksichtigung von Aspekten des Natur
schutzes am Beispiel des Braunkohlentagebaus Goitmhe. - Os
nabrück: Deutsche Bundesstiftung Umwelt, 199B. - 239 S. - Ab
schlußbericht 

HERDAM; H: (1996): Anmerkungen zur Roten Liste der Farn- und Blü
tenpflanzen des Landes Sachsen-Anholt. - Berichte des Landesamtes 
für Umweltschutz Sachsen-Anholt. - Holle (1996)21 . - S. 16 - 22 

HEROLD, H. (1983): Synökologische Untersuchungen on Spinnen 
(Aranaeae) eines rekultivierten Braunkohlentagebaues bei Leipzig. -
1983. - Köthen, Piidagog. Hochsch., Dipl.-Arb. 

HEYDE, K. (1996): Populations- und standortökologische Untersuchun
gen on Epipactis palustris (l.) Crantz und Dactylorhizo incarnata (L.) 

500 auf Folgeflächen des Braunkohlentagebaues südlich von Leipzig. 
- 1996. - Holle, Marfin-Luther Univ., Dipl.-Arb. 

HILDMANN, E. (1991): Abroumtechnologie und Wiederurbarmachung. 
Braunkohlebergbou. Probleme und Methoden bei der Gestoltung von 
Folgelondschaften. - Berlin: Bundesumweltamt, 1991. - (Texte; 
33/91) 

HILDMANN, E. (1998): Technische und historische Aspekte der Wieder· 
nutzbarmachung. -In: PFLUG, W. (Hrsg .): Brounkohlentogebou und 
Rekultivierung: Londschahsökologie - Folgenutzungen - Noturschutz. 
- Berlin; Heidelberg; New York: Springer Verlag, 199B. - S. 797 -
808 

HILDMANN, E.; R. OESTREICHER (1998): Brounkohlenbergbou und Kli
ma. - Braunkohle. - Clausthal-Zellerfeld 50(1998). - S. 357 - 368 

HÖSER, N. (1990): Pflanzensoziologische Aufnahmen im Abstand von 
12 Jahren im Altpoderschauer Quellmoor des Tagebaurestlochs 
Zechau. - Mauritiana. - Altenburg 12( 1990). - S. 501 - 503 

HUNDT, R. (1978): Untersuchungen zur Entwicklung von Gehölz-Auf
forstungen auf Bergbaukippen in der Dübener Heide (DDR). - Vege
tatio. - Dordrecht (1978)38. - S. 1 - 12 

HUTH, J. ; OELERICH, H.-M.; REUTER, M. (1998): Zur faunistischen 
Charakterisierung der Biatoptypen in der Braunkohlefolgelandschaft 
Sachsen-Anhalts. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sach
sen-Anholt. - Holle (1998)SH1. - S. 32 - 41 

HUTH, J; KÖCK, U.-V.; KRAUSE, B. u.a. (1997): Pflege- und Entwick
lungspion für die Naturschutzgebiete "Schlauch Burgkemnitz" / "Tief
kippe Schlaitz" und Erweiterungsflöchen . - Holle: Oekokort GmbH, 
1997. - unveröff. Mskr. 

JAKOB, S. (1997): Die Bergbaufolgelandschah - eine wertlose Hinter
lassenschoft: Umwelt- und naturschutzrelevante Untersuchungen aus 
Holle und Umgebung. - Calendula: Hallesche Umweltbläffer. - Holle 
(1997)6. - S. 4 - 8 

65 



JAKOB, S.; TISCHEW, S.; MAHN, E.·G. (1996): Zur Rolle von Calomo· 
grostis epigejos (L.) Roth in den Sandtrockenrasen des Braunkohlenta
gebaues "Goitsche" (bei Delitzseh). - Verhandlungen der Gesellschaft 
für Ökologie. - StUfIgart; Jena; Lübeck; Ulm 26 (1996). - S. 797-
B06 

JANASEK, E. (1995): Untersuchungen zur gezielten Beeinflussung der 
Sukzession durch Aussaat- und Auspflanzversuche auf Böschungsstand
orten im Braunkohlentagebau "Goitsche" bei Delirzsch. - 1995.-
140 S. - Halle, Martin-Luther Univ., Inst. f. Geobotanik, Dipl.-Arb. 

JUNGMANN, E.; SYKORA, W. (1990): Zum Entwicklungsstand der Li
bellenfauna (Odonata) in Feuchthabitaten der Bergbaufolgeland
schaff: Restloch Zechau und Lossener Senke. - Maurifiana . - Alten
burg 12(1990). - S. 505 - 511 

KALBE, L. (1958/59): Zur Verbreitung und Ökologie der Wirbeltiere 
an stillgelegten Braunkohlengruben im Süden Leipzigs. - Wissen
schaftliche Zeitschrift der Karl-Marx-Universität Leipzig. Mathema
tisch-naturwissenschaftliche Reihe. - Leipzig 8(1958/59). - S. 431 -
462 

KALINA, S.; SCHACHER, S. (1998): Geologisch-hydrologische Verhält
nisse im Revier. -In: Chronik des Braunkohlenbergbaus im Revier 
Biflerfeld - Technik und Kullurgeschichte in 2 Jahrhunderten. - Bit
terfeld: Billerfelder Bergleute e. V, 1998. - S. 39 - 46 

KIRMER, A.; MAHN, E.-G. (1998): Beeinflussung von Sukzessionspro
zessen. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. 
- Halle (199B)SH1. - S. 55 - 63 

KIRMER, A.; MAHN, E.-G. (1996): Verschiedene Methoden zur Initiie
rung von naturnaher Vegetationsentwicklung auf unterschiedlichen 
Böschungsstandorten in einem Braunkohlentagebau - Erste Ergebnis
se. - Verhandlungen der Gesellschaft für Ökologie. - StufIgart; Jena; 
Lübeck; Ulm 26 (1996). - S. 377 - 385 

KLAPPER, H.; SCHULTZE, M. (1998): Limnologie und Nachnutzung von 
Tagebauseen. -In: PFLUG, W. (Hrsg.): Braunkohlentagebau und Re
kultivierung: Landschafrsökologie - Folgenutzungen - Naturschutz. -
Berlin; Heidelberg; New York: Springer Verlag, 1998. - S. 926 - 938 

KLAPPER, H.; SCHULTZE, M. (1993): Limnologisches Gutachten für die 
Tagebaue Golpa-Nord und GrÖbern. - 1993. - unveröff. Gutachten 

KLAPPER, H.; SCHULTZE, M. (1992): Limnologische Einschätzung für 
den Tagebaurestsee Kayna-Süd. - 1992. - unveröff. Gutachten 

66 

KLAPPER, H.; SCHULTZE, M. (1996): Limnologisches Gutachten für den 
Tagebau Merseburg-Ost. - 1996. - unveröff. Gutachten 

KLAPPER, H.; HUPFER, M.; SCHULTZE, M. (1992): Limnologische Ein
schätzung des Tagebaukomplexes GOitsche-Holzweißig-Rösa. - 1992. 
- unveröff. Gutachten 

KLAUS, D. (1995): Aktueller Nachweis der Ameisengrille (Myrmeco
phi 10 acervorum PANZ.) in der Bergbaufolgelandschafr des "Leipziger 
Landes" (Insecta, Saltatorio). - Veröffentlichungen Naturkundemuse
um Leipzig. - Leipzig (1995)13. - S. 119 - 122 

KLAUS, D. (1995): Weitere Fundorte von "Ödlandschrecken" (Caeli
fera, Acrididae) in den bergbaulich geprägten Landschaften südlich 
von Leipzig. - Mauritiana. - Altenburg 15(1995). - S. 301 - 312 

KLEMM, G. (1965) : Zur pflanzlichen Besiedlung von Abraumkippen 
und -halden des Braunkohlentagebaus. - Hercynia NJ. - Leipzig 
3(1965)1. - S. 31 - 51 

KNAUF, C. (1995): Zur Gliederung von anthropogenen Böden in Sach
sen-Anhalt. -In: Jahrestagung der DBG in Halle/Saale, Exkursion D 
"Zeitz-Weißenfelser-Braunkohlenrevier" am 2. und 9. September 
1995.-Halle, 1995 

KÖCK, U.-V. (1998): Die Bedeutung der Bergbaufolgelandschaft Mit
teldeutschlands für das ökologische Verbundsystem. - Berichte des 
Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle (l998)SH1. -
S. 90 - 96 

KÖCK, U.-V. (1998a): Die Biotoptypen der Braunkohlentagebauland
schaften Sachsen-Anhalts. - Berichte des Landesamtes für Umwelt
schutz Sachsen-Anhalt. - Halle (1998)SH1. - S. 25 - 31 

KÖCK, U.-V_ (l998b): Die Bedeutung der 8ergbaufolgelandschafr Mit
teldeutschlands für das ökologische Verbundsystem. - Berichte des 
Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle (1998)SH1.
S. 90 - 96 

KÖCK, U.-V. (1986): Verbreitung, Ausbreitungsgeschichte, Soziologie 
und Ökologie von Corispermum leptopterum (ASCHERS.) IUIN in der 
DDR. - Gleditschia. - Berlin 14(1986). - S. 305 - 327 

KÖCK, U.-V. (1988): Verbreitung, Ausbreirungsgeschichte, Soziologie 
und Ökologie von Corispermum leptopterum (ASCHERS.) ILJIN in der 
DDR. 11 : Soziologie, Syndynamik, Synökologie. - Gleditschia. - Berlin 
16(1988). - S. 33 - 48 



KÖCK, U.-V. (1983): Zur Vegetation der stehenden Gewässer der Dü
bener Heide. - Hercynia NJ - Leipzig 20( 1983). - S. 148 - 177 

Konzepte für die Erhaltung, Gestaltung und Vernetzung wertvoller 
Biotope und Sukzessionsflächen in ausgewählten Tagebausystemen 
(BMBF-Förderkennzeichen: 0339647) (1997). - Halle: FBM For
schu ngsverbu nd Brau n k 0 h letage ba u Ion dsc haften M itt e Ideutsch land s, 
1997. - unveröff. Zwischenbericht 

KRUG, H. (1998) : Berücksichtigung naturschutzfachlicher Belange in 
den verschiedenen Planungsebenen des Sanierungsbergbaus im 
Südraum Leipzig. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sach
sen-Anholt. - Halle (1998)SH1 . - S. 82 - 89 

KRUMBI EGEL, G. (1974/75): Landschaftsentwicklung in Braunkohlen
tagebaugebieten aus geowissenschaftlicher Sicht. - Naturschutz und 
naturkundliche Heimatforschung in den Bezirken Holle und Magde
burg. - Halle 1l/12( 1974/75). - S. 3 - 30 

KRUMBIEGEL, G. (1974) : Probleme der Entwicklung und Gestaltung 
der geologischen Umwelt in Braunkohlenabbaugebieten. - Hercynia 
N.F. - Leipzig 11(1974). - S. 1 - 21 

La nd i non spru c h na h me/8 etriebsfl äche n/Wieder nutzbarmac hun 9 (B e
standsangaben zum 31.12.1995) (1996). - Espenhain: LM8V Lausit
zer und Mitteldeutsche Bergbauverwaltungsgesellschaft mbH, 1996. 
unveröff. Mskr. 

Landschaftsprogramm des Landes Sachsen-Anhalt. - Teil 1-3 (1994). 
- Magdeburg: Ministerium für Umwelt u. Naturschutz des Landes 
Sachsen-Anholt, 1994 

LEBENDER, A. (1998): Vegetations- und standortkundliehe Untersu
chungen on naturschutzrelevanten Arten in Tagebaufolgelandschaften 
am Beispiel der Ophioglassaceen als Grundlage für naturschutzfachli
che Planungen. - 1998. - 72 S. - Bernburg, Fachhochschule Anhalt, 
Dipl.-Arb. 

LESSIG, D. (1993): Untersuchungen zur epigäischen Arthropodenfau
na auf rohen, sowie natürlichen und durch Ansaat begrünten Berg
baufolgelandschaften unter besonderer Berücksichtigung der Carabi
dae. - 1993. - Halle, Martin-Luther-Univ. - Dipl.-Arb. 

MACHULLA, G., HICKISCH, B. (1988): Bodenbiologische Charakterisie
rung unterschiedlich alter Kippböden. - Tagungsbericht / Akademie 
der Landwirtschaftswissenschaften der DDR. - Berlin (1988)269. - S. 
333 - 336 

MAHN, E. -G. (1996): Einfluß spontaner und gelenkter Sukzessionspro
zesse in Braunkohlentagebaulandschaften auf die Entwicklung einer 
ressourcenongepoßten Vegetationsstruktur. - Hercynia NJ - Holle 
30(1996/97)1. - S. 5 - 12 

MAHN, E. -G.; TISCHEW, S. (1995): Spontane und gelenkte Sukzessio
nen in Braunkohlentagebauen - eine Alternative zu traditionellen Re
kultivierungsmaßnahmen? - Verhandlungen der Gesellschaft für Öko
logie. - Freising-Weihenstephan 24(1995). - S. 585 - 562 

MAHN, E.-G.; SCHMIEDEKNECHT, A.; TlSCHEW, A. (1995): Modellun
tersuchungen zur Renaturierung von Bergbaufolgelandschaften auf 
der Basis spontaner und gelenkter Sukzessionen am Beispiel des 
Braunkohlentagebaus "Goitsche". - 1995. - Abschlussbericht 

MEYER, F.; GROSSE, W.- R. (1997): Sukzession oder Habitatmanage
ment? Aspekte des Artenschutzes bei der Rekultivierung ostdeutscher 
Braunkohlentagebaue - dargestellt om Beispiel der Amphibien. - Na
tur u. Landschaft. - Köln 72(1997). - S. 227 - 234 

Naturschutz in Bergbauregionen : Umsetzung von Naturschutzstrate
gien im Braunkohlebergbau /1997. - Dresden: Sächsische Akademie 
für Natur und Umwelt im Sächsischen Staatsministerium für Umwelt 
und landesentwicklung, 1997. - 184 S. - (1997/2) 

Naturschutzgesetz des Landes Sachsen-Anholt (NatSchG LSA) - Vom 
11. Februar 1992. - Gesetz- und Verordnungsblatt für dos Land Sach
sen-Anahlt. - Magdeburg 3(1992)7. - S. 108 - 122 

OELKE, E. (1999): Historischer Abriß des Braunkohlenbergbaus in Mit
teldeutschland (Sachsen-Anhalt) . - In : FBM Forschungsverbund 
Braunkohletagebaulandschaften Mitteldeutschlands: Konzepte für die 
Erhaltung, Gestaltung und Vernetzung wertvoller Biotope und Sukzes
sionsflächen in ausgewählten Tagebausystemen (BMBF-Förderkenn
zeichen: 0339647). - Halle, 1999. - Endbericht 

OlT, M. (1978): Der Heidesee bei Halle-Nietleben als Beispiel für die 
Nutzung der durch den Bergbau verursachten Veränderungen der Um
weltbedingungen. - Hercynia N.F. - Leipzig 15( 1978). - S. 216 -
223 

ono, G. (1997): limnologische Begleituntersuchungen im Sanie 
rungsobjekt Nachterstedt, Restloch Königsaue. - 1997. - unveröff. 
Gutachten 

ono, G. (1997): Untersuchung des Wasserkörpers im Tagebaurest
lach Köckern - Befunde 1996. - 1997. - unveröff. Gutachten 

67 



PFLUG, W. (Hrsg.) (1998): Braunkohlentagebau und Rekullivierung: 
Landschaftsökologie - Folgenutzungen - Naturschutz. - Berlin; Hei
delberg; New York: Springer Verlag, 1998 

POLLER, U.; HÖSER, N. (1993): Zum Vorkommen der Heuschrecken 
Sphingonotus coerulans, Oedipoda coerulescens und O. germanica in 
der Bergbaufolgelondschaft zwischen Altenburg/Thüringen und Bor
na/Sachsen (Saltatorio, Caefera). - Mauritiana. - Altenburg 
14(1993). - S. 33 - 36 

Rahmenbetriebsplan Tagebau Profen 1994 bis Ende der Kohlegewin
nung mit Ausblick auf die Bergbaufolgelandschaft (1994). - Theißen: 
MIBRAG Mitteldeutsche Brounkohlengesellschoft mbH, 1994 

Rehabilitierung des Wasserhaushaltes im Braunkohlenrevier Mittel
deutschland [1995). - Berlin: LMBV Lausilzer und Mitteldeutsche 
Bergbauverwaltungsgesellschoft mbH, 1995. - unveröff. Mskr. 

RICHTER, J. (1983): Landeskulturelle Probleme der Bergbaufolgeland
schaft des Braunkohlentagebaus "Robert's Hoffnung" bei Bergwitz. -
In: Kongress- und Tagungsberichte der Martin-Luther-Universität. -
Halle (1983)38. - S. 35 - 41 

Rote Listen Sachsen-Anhalt. - Berichte des Landesamtes für Umwelt
schutz Sachsen-Anhalt . - Halle (1992) 1. - 63 S. 

Rote Listen Sachsen-Anhalt. Teil 2. - Berichte des Landesamtes für 
Umweltschutz Sachsen-Anholt. - Halle (1993)9. -76 S. 

Rote Listen Sachsen-Anhalt. Teil 3. - Berichte des Landesamtes für 
Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle (1995) 18. - 60 S. 

Rote Lislen Sachsen-Anhalt. Teil 4. - Berichte des Landesamtes für 
Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle (1998)30. -76 S. 

Schaffung ökologischer Vorrongfliichen bei der Gestaltung der Berg
boufolgelandschaft. - 1994. - Finsterwalde, Forschungsinstitut f. 
Bergbaufolgelandschaften, Abschlußbericht 

SCHEFFEL, P.; SCHEITHAUER, D. (1967): Faunistisch-floristische Unter
suchungen in einem Braunkohlenrestloch unter besonderer Beachtung 
der Dreikantmuschel (Dreissena polymorpha P.) . - Abhandlungen und 
Berichte des Naturkundlichen Museums "Mauritianum" Altenburg. -
Altenburg. - (1967)5. - S. 161 - 185 

68 

SCHIEMENZ, H. (1964) : Zikaden (Hom. Auchenorrhyncha) von einer 
tertiären Rohbodenkippe des Braunkohlentagebaues Böhlen. - Ab
handlungen und Berichte des Naturkundemuseums Görlitz. - Görlilz. 
- 39(1964)1. - S. 1 - 8 

SCHMIDT, M.(1998): Untersuchungen zur Entwicklung von Vorwäldern 
auf ausgewöhlten Kippen des Milleldeulschen Brounkohlenreviers in 
Abhängigkeit von Alter sowie determinierenden abiotischen und bioti
schen Faktoren . - 1998. - Bernburg, Fachhochschule Anhall, Dipl
Arb. 

SCHMIDT, S. (1990). Zur Herpetofauna des Mauselwitzer Brounkoh
lenreviers. - Mauritiana. - Altenburg 12(1990). - S. 513 - 522 

SCHMIEDEKNECHT, A., 1996: Beziehungen zwischen standörtlichen 
Grundlagen und spontaner Vegelation im Tagebaugebiet "Goitsche" 
(Sachsen, Sachsen-Anhalt). - Verhandlungen der Gesellschaft für 
Ökologie. - Stullgort;Jena; Lübeck; Ulm 26(1996). - S. 399 - 406 

SCHULZE, M. (1997): Ornithozönosen einer Bergbaufolgelandschaft -
Strukluranalyse und Naturschutzpotential. - 1997. - Halle, Mortin
Luther Univ, Institut f. Zoologie, Dipl.-Arb. 

SCHULZE, M. (1998): Vogelporadies Braunkohlenlogebau ? Ornilholo
gische Untersuchungen im Geiseltal. - Calendula : Hallesche Umwelt
blöller_ - Halle (1998)3 - S. 13 - 17 

SINKWITZ, W. (1933): Die Mitteldeutsche Braunkohlenlandschaft. -
1933 - Leipzig, Inaug. -Diss. 

SPERLING, D. (1970) Das Vorkommen der Möwen (Loridae) im Bit
terfelder Brounkohlenrevier. - Hercynia NJ. - Leipzig 7( 1970). - S. 
273 - 300 
STOLLE, M. (1998): Untersuchungen zu Verfahren der Reintegration 
von Kipprohböden in den Naturhaushall. - Berichte des Landesamles 
für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Holle (1998)SH1 . - S. 64 - 81 

STRAUBE, S. (1998): Prozeßschutz - Artenschutzstrategie in der Berg
baufolgelandschaft. - Naturschulzarbeit in Sachsen. - Radebeul 
40(1998). - S. 39 - 46 

SYKORA, W. (1985): Bergbau und Naturschutz bei Altenburg. Heraus
forderung und Auftrag zur Revision konservaliven Gedankengules 
und zur neuen umfassenden Landschaftsgestaltung. - Abhandlungen 
und Berichte des Naturkundlichen Museums "Mauritianum" Alten 
burg. - Altenburg (1985) 11 . - S. 265 - 2B2 



SVKORA, W. (1978): Bunter Schachtelhalm, Equisetum voriegatum, in 
Ostthüringen, ein neuer bemerkenswerter Pflanzenstandort im ausge
kohlten Tagebau Zechau bei Altenburg. - Abhandlungen und Berichte 
des Naturkundlichen Museums "Mauritianum" Altenburg. - Altenburg 
(1978)1 O. - S. 149-153 

THOMASIUS, H.; WÜNSCHE, M.; SELENT, H. u.a . (1998): Wald- und 
Forstökosysteme auf Kippen des Braunkohlenbergbaus in Sachsen -
Ihre Enstehung, Dynamik und Bewirtschaftung. - Kurzfassung For
schungsprajekt der Deutschen Bundesstiftung Umwelt und der 1MBV, 
1998. 

TlETZE, F. (1998): Die Braunkohlenbergbaufolgelandschaft als Refu
gialraum für gefährdete laufkäfer. - Nachrichten DGaaE. -
12( 1998)1 . - S. 39 - 40 

TlETZE, E; EPPERT, F. (1993): Zur Habitatnutzung von Carabiden-Ge
meinschaften in verschiedenaltrigen Rekultivierungsbiotopen des Hal
le-Bitterfelder-Braunkohlenreviers (Coleoptera-Carabidae). - Mittei
lung der Deutschen Gesellschaft für allgemeine und angewandte Ento
mologie. - 8(1993). - S. 537 - 544 

TISCHEW, S. (1996): Analyse von Mechanismen der Gehölzsukzession 
auf Braunkohlentagebaukippen. - Verhandlungen der Gesellschaft 
für Ökologie. - StufIgort; Jena; lübeck; Ulm 26 (1996). - S. 407 -
416 

TlSCHEW, S. (1998): Sukzession als mögliche Folgenutzung in sanier
ten Braunkohletagebauen. - Berichte des landesamtes für Umwelt
schutz Sachsen-Anhalt. - Halle (1998)SH1 . - S. 42 - 54 

TISCH EW, S.; KLOTZ, S. (1992): Die ökologisch-soziologischen Arten
gruppen der Äcker auf rekultivierten Kippen des Tagebaugebietes süd
lich von leipzig. - Wissenschaftliche Zeitschrift der Martin-luther 
Univ. Halle-Wiflenberg. Mathem.-Naturwiss. R. - Halle 41 (1992)2. 
S. 3 - 16 

TISCHEW, S.; KLOTZ, S. (1991): Die Pflanzengesellschaften der Äcker 
auf rekultivierten Kippen des Tagebaugebietes südlich von leipzig. -
Wissenschaftliche Zeitschrift der Mortin-luther Univ. Halle-Wittenberg. 
Mathem.-Naturwiss. R. - Halle 40(1991)3. - S. 3 - 24 

TISCHEW, S; MAHN, E.-G. (1998): Ursachen räumlicher und zeitlicher 
Differenzierungsprozesse von Silbergrasfluren und Sandtrockenrosen 
auf Flächen des mitteldeutschen Braunkohlentagebaues - Grundlagen 
für Renaturierungskonzepte. - Verhandlungen der Gesellschaft für 
Ökologie. - (1998)28. - S. 307 - 317 

Übersicht zu Halden und Restlöchern im Grundbesitz der 1MBV mit Be· 
triebseinstellung vor dem 01.07.1990. land Sachsen-Anholt. - Bitter
feld : 1MBV Lausitzer und Mifleldeutsche Bergbauverwaltungsgesell
schalt mbH, o. 1. - unveröfI. Mskr. 

UNRUH, M. (1988): Vergleichende Betrachtungen zur libellenfauna 
ausgewählter Abgrabungsgebiete des Zeitzer Gebietes, Bez. Holle, 
DDR. -libellula. - 7(1988). - S. 111 - 128 

VOGLER, 1.; DUNGER, W. (1991): Carobiden und Staphyliniden als Be
siedler rekultivierter Tagebau-Holden in Ostdeutschland. - Abhand
lungen und Berichte des Naturkundemuseums Görlitz. - Görlitz. -
65(1991)3. - S. 1-31 

WEISS, G. (1991): Untersuchungen zur Carabidenfauna bei Roitzsch 
im Biflerfelder Braunkohlenrevier. - 1991 . - Halle, Pädagogische 
Hochschule, Wiss. Hausarbeit 

WESTHUS, W. (1981): Die Vegetation des NSG "Nordfeld Jaucha"
eines älteren Tagebaurestloches. - Hereynia N.E - leipzig 18(1981). 
- S. 424 - 433 

WITSACK, W.; Al HUSSEIN, I. A.; FLINKE, 1. u. a. (1997): Struktur und 
Dynamik der Besiedlung von Kippenflächen durch tierische Konsu
menten (Arthropoden) - Strategien zur Erhöhung der Artenvielfalt. -
1997. - 31 S. - Halle, Martin-luther Univ., Inst. I. Zoologie, Zwi· 
schenbericht BMBF 

WÜNSCHE, M. (1977): Zusammensetzung und Eigenschaften der or
gonischen Substanz quartärer und tertiärer Abraumsubstrate im 
Braunkohlenrevier südlich von leipzig. - Technik und Umweltschutz. 
-leipzig (1977)18. - S. 156 - 163 

WÜNSCHE, M.; OEHME, W-D.; HAUBOlD, W u.a. (1981): Die Klassifi
kation der Böden auf Kippen und Holden in den Braunkohlenrevieren 
der DDR. - Neue Bergbautechnik. -leipzig 1 (1981). - S. 42 - 48 

WÜNSCHE, M.; SCHUBERT, A.; HALIBOlD, W (1967): Dos leistungspo
tential pleistozäner und tertiärer Abraummassen auf älteren Kipp· 
flächen im Bereich des ehema ligen Braunkohlentagebaus Witznitz I, 
Kreis Borna. - Bergbautechnik. - Berlin 17(1967). - S. 313 - 319 

WÜNSCHE, M.; VOGLER, E.; KNAUF, C. (1998): Bodenkundliche Kenn
zeichnung der Abraumsubstrate und Bewertung der Kippenböden für 
die Rekultivierung. -In: PFLUG, W. (Hrsg.): Braunkohlentagebau und 
Rekultivierung: landschaftsökologie - Folgenutzungen - Naturschutz. 
- Berlin; Heidelberg; New Vork: Springer Verlag, 1998. - S. 780 -
796 

69 



ZERLlNG, L. (1987): Zur Wiederbesiedelung einer landwirts(haftli(h 
genutzten Kippe des Braunkohletagebaues dUHh bodenbewohnende 
Kleinarthropoden under besonderer Berü(kskhtigung der Spring
schwänze (Insekta: Collembola). - 1987. - Holle, Martin-Luther 
Univ., Diss. 

Zuorbeit zum Regionalen Rahmenbetriebsplan Süd raum Leipzig -
Teilthema Boden (1993). - Holle: CUI Consultinggesells(haft für Um
welt u. Infrastruktur mbH, 1993. - unverölf. 

Zustandserlassung der S(hutzgüter Flora, Fauna und Biotope im Be
rekh der Abfallwirtschaft GmbH Halle-Lochau (1997). - Holle: Deko
kort GmbH, 1997. - unverölf. Gutachten 

ZWI EB EL, L. (1995): Vegetation und Arthropodenfauna einer mittel
deutschen Bergbaufolgelands(hafl. - 1995. - Halle, Martin-Luther 
Univ., Dipl. -Arb. 

70 


	frotscher_1999_braunkohlebergbau.pdf
	anonymus_1999_schriftum



